




Dem

rey einigem htt zu Shren
Wurde

Das am XV. Sontage nach Trinitatis An. 1703.
Gefallige

Vrnde: und Danckeſt,
Jnder

PFfarr-eirchen allhier
Als dieſelbe

Jm eben ſolchen Vage Anno 1zoz.
Eingeweihet worden

folgender geſtalt
celebr iret.
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Beyder

Sruhen Aim̃ts-Predigt.
Achdem wie am hohen FeſtTagen dreymahl
megelautet worden gehet der Superintendens9

die Kirche und vor dem Altar da die Herren Geiſtlichen in
w mit 20. Geiſtlichen aus der Superintendurin

zwey Reihen hinter Jhm treten ſo lange Er vor dem Al

tar ſtehet.
Superintendens intoniret:

Deus in adjutorium meum intende.
Shor antwortet:

Concert à 10. 4. Voc. 6. Inſtr. di J. P. Krieger.
Domine, ad adjuvandum me feſtina. Glo-
ria Patri, Filio, Spiritui Sancto. Sicut
erat in principio nune ſemper, &in
ſecula ſeculorum, Amen.
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Darauff wird geſungen:
Nun lob meine Seel den Herren ec.

AſſſJ2
à 2æ. 4. Voc. 9. Inſtr. 2. Cornettiui,

7 7 pli  K2. rom ee ym.Kyrie Eleiſon. Chriſte Eleiſon. Kyrie

Eleiſon. Inton. vorm Altar:
Gloria in excelſis Deo.

Aliſſa vollfuhret:Et interra pax hominibus, bonæ volun-
tatis. Laudamus Te, benedicimus Te, ado-
ramus Te, glorificamus Te, gratias agimus
Tibi, propter magnam gloriam tuam, De-
us Pater omni potens, Domine PFiliunige-
nite, Jeſu Chriſte, Domine Deus, agnus
Dei, bilius Patris. Quitollis peccata mun-
di, miſerere noſtri, qvi töllis peccata mun-
di, ſuscive deprecationem noſtram; qviſe-
des ad dexteram Patris, miſerere noſtri:
Quoniam tu ſolus Sanctus, tu ſolus altisſi-
mus, JEſu Chriſte, cum Sancto Spiritu, in

gloria Dei Patris, Amen.
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ÊÊ arliAbermahl vom Archi-Diacono
Evangelium Matit,Vl, 24. 34.

Superint. Intonirt:
Credo in unum Deum.

Chor antwortet:
Patremomnipotentem factor

emcœi terræ &c.Und die ubrigen Worte des Nicæniſchen Sym-
boli.

Als denn
Concertà 18. condoiChori, s.Voc Iuſtr 2 Trombe di P.K.

der 87. Pſalm Gie iſt feſt gegrundet ec.
Wir glauben all an einem GOtt c.

Die Predigt



Nach der Wredigt
Intonirt Superintendens nebſt der hinder Jhm

befindlichen Prieſterſchafft kniend vor dem

Miltar:
HErr GDOtt dich loben wir c.

Chor antwortet:
HErr GOtt wir dancken dir c. à 25. con doi Chori,

8. Voc. 12. Inſtr. 4. Trombe è Tymp. di J. P. K.

Alsdenn
Intonirt Superint.

Dominus vobiscum.

Vhor.
Et cum Spiritu tuo.

Superint.

Chor:
Habemus ad Dominum.

Superint.
Gratias agamus Domino Deo noſtro.

Khor: cenDignum juſtum ſt
Vere dignum

Surſum corda.

vum ſalutare,
gere, Domine,

Deus, qricumu—
nige-
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nigenito Filio Tuo Spiritu Sancto unus es Deus,.
unus es Dominus, non in unius ſingularitate Perſo-
næ, ſedin unius Irinitate ſubſtantiæ. Quodenim
de Tua gloria, revelante Te, credimus, hoc de Filio
Tuo. hoc de Spiritu Sancto Tuo. ſine differentia di-
ſeretionis ſentimus, ut in confesſione veræ ſempiter.
næ qve Deitatis, in Perſonis proprietas, inkſſen-
tia unitas, inMajeſtate adoretur æqvalitas, qvam
laudant Angeli. adorant dominationes, tremunt po-
teſtates, cœli cœlorumq; virtutes ac beata Seraphin
ſocià exultatione concelebrant: Cum qvibus no-
ſtras voces ut admitti jubeas Te precamur, ſuppliei
confesſione dicentes;

Chor:
Conc. à14. 5. Voc./J. Inſtt. 2. Hautbons à 2. Cornet de Chaſſeur.

Sanctus, Sanctus, Sanctus, Dominus Deus Zebaothr, plem ſunt cœli

terra gloria Ejus.
J

Folget vorm Altar:?
Vater unſerrc, nebſt denen EinſetzungsWorten,

Unter der Communiont

e AKlIA.à 24. conx doi Chori, æ. 2— Inſtrom. a. Ttombe æ. Tymp. di J. P. R

Anſre eeetnuund WemutheG ò

AnnaWreiſe DindsuennderWute!
Auff
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1.euff und laſſet uns kobſingen

Oott dem Schopfer dieſer Welt
E

Wie es Ihm recht wohl gefallt:
Laſſet uns ein Danck-Lied bringen

Denn Er iſt ja unſer Heil
Unſers Hertzens Troſt und Theil. 5

20

Mitten in betrubten Zeiten
Mitten in der groſten Noth

Stehet unſer GOT T zur ſeiten
Als ein ſtarcker Zebaoth:
Er erhalt uns wunderbar
Manche Stunde Tag und Jahr.

3.
Er der HErr hat uns behutet

Und ſein ſchones GOttes-Hauß
Wenn auch gleich die Holle wutet

Weichet Er doch nicht daraus:
ra ſein Wort bleibt ewig ſtehn
GSolt auch gleich die Welt vergehu.

Nun wir dancken dir mit Jreuden
Hellige Drey Einigkeit

Wende ferner alles Leiden
Schuge deine Chriſtenheit

Daß von Hertzen jedermann
Loben und dich preiſen kan.

Laß dein Wort n
z fei

Einen Son n Schein
Laß uns dir zu EGandt und gen ſcyn:



Daß wir mit dem HimmelsHeer
Loben dich je mehr und mebri

Euſre Geele und Vemuthe
1

Preiſe Bttes Wunder-Wute!
JEſus iſt und bleibt mein Leben xc.

Und andere CommunionLieder.

Collect. Seegen.
Lobt GOtt in ſeinem Heiligthum c.

Vom Diacono wird geleſen:
ſ

 cauae teerreereMagnificat, à zj. con doi (hori, ä. Ve i2. luftr. . Punntæa Tymp. di J.P. K.
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